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UNSER VEREIN 
DEVELOPMED.AID

DEVELOPmed.aid ist eine Hilfsorganisation, die es sich zur Aufgabe gemacht 

hat, Kindern in Burkina Faso – einem der ärmsten Länder der Welt – eine 

grundlegende medizinische Versorgung zu ermöglichen. 

Vor Ort arbeitet DEVELOPmed.aid eng mit der Organisation A.M.P.O.  

(„Association Managré Nooma pour la Protection des Orphelins“ – d. h. Verein 

zum Schutz von Waisenkindern: Das Gute geht nie verloren) zusammen.  

AMPO wurde 1995 von der ehemaligen Plöner Buchhändlerin Katrin Rohde 

gegründet und umfasst heute zahlreiche Einrichtungen und Projekte in  

verschiedenen Bereichen für Kinder und Jugendliche, die nach dem Prinzip 

„Hilfe zur Selbsthilfe“ in Burkina Faso arbeiten. 

Drei Mitarbeiter*innen von AMPO engagieren sich vor Ort in Ouagadougou in 

Teilzeit für DEVELOPmed.aid und stellen sicher, dass eure Spenden zu 100 %  

bei den betroffenen Kindern ankommen: 

 Dénis Yaméogo, Leiter von AMPO in Burkina Faso

 Léontine Samandoulgou, Leiterin der AMPO Krankenstation 

 Félix Kuela, Mitarbeiter der AMPO Krankenstation

Die gesammelten Spenden helfen nach dem Leitspruch „Kleiner Einsatz, Große 

Wirkung“ Kindern in der Pädiatrie Charles de Gaulle und anderen medizinischen 

Einrichtungen in Ouagadougou, der Hauptstadt von Burkina Faso. Dort werden 

zum Beispiel Medikamente, Spritzen, Untersuchungshandschuhe und Verbände 

von dem Geld gekauft, um die Kinder medizinisch behandeln zu können.  

Die Familien dieser Kinder könnten sich die Behandlungen ohne eure Unter-

stützung nicht leisten. Seit unserer Gründung 2010 konnten wir bereits über 

1.700 Kindern helfen. 

Unser Verein wurde 2010 von engagierten Student*innen an der Universität 

Mainz gegründet. Wir arbeiten alle ehrenamtlich und halten die Verwaltungs-

kosten dadurch gering – so kommen 100 % unserer Spenden den Kindern in 

Burkina Faso zugute. 

KLEINER EINSATZ – GROSSE WIRKUNG.

Dénis Yaméogo

Leiter von AMPO in Burkina Faso

Léontine Samandoulgou

Leiterin der AMPO Krankenstation 

Félix Kuela

Mitarbeiter der AMPO Krankenstation
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Dr. Lena Katharina Müller
Gründerin, Projektleitung, Vorstand
Beruf: Ärztin & Zahnärztin

Dr. Sarina Schäfer
Gründerin, Vorstand, Kommunikation  
mit Burkina Faso
Beruf: Ärztin

Markus Oermann
Gründer, Vorstand,  
Spendenbescheinigungen
Beruf: Referent

Lucas Weber
Gründer, Vorstand, Finanzen
Beruf: Projektmanager

Dr. Patrik Hummel
stellvertretende Projektleitung,  
Vorstand, Kommunikation
Beruf: Hochschulmitarbeiter

Julia Beier
Vorstand, Leitung Marketing
Beruf: Nachhaltigkeitsmanagerin

Jai-Ram Gerdts
Grafikdesign
Beruf: Art Director

Sven Bettendorf
Eventleitung  
Hochschulgruppe Mainz
Beruf: Lehrer

Fabian Simon
Eventleitung 
Hochschulgruppe Mainz
Beruf: Lehrer

Michelle Neumann
Marketing, Webseite
Beruf: Medienkauffrau

UNSER TEAM STELLT SICH VOR 

Dénis Yaméogo
Leiter von AMPO in Burkina Faso

Léontine Samandoulgou
Leiterin der AMPO Krankenstation 

Félix Kuela
Mitarbeiter der AMPO Krankenstation

Werde auch Teil des  
DMA-Teams. 

Melde dich gerne unter  
info@developmedaid.org

Wir freuen uns auf  
deine Unterstützung!

Nico Heupt
Webseite
Beruf: IT-Consultant

Eva Louven
Marketing, Social Media
Beruf: Gesundheitsökonomin
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WAS IHR BEWEGT HABT

Im Jahr 2022 konnten wir dank eurer Spenden insgesamt 289 Kindern und  

Jugendlichen helfen. Viele der Kinder hatten schwere gesundheitliche  

Probleme, die eine intensive und lange medizinische Therapie erforderten.  

Nach standardmäßiger Prüfung der Bedürftigkeit der Familien haben wir in 

diesen Fällen die Kosten der Behandlung übernommen. 

Mit Hilfe von DEVELOPmed.aid  

behandelte Kinder (je Quartal)

1. Quartal	 82 Kinder

2. Quartal	 87 Kinder

3. Quartal	 60 Kinder

4. Quartal	 60 Kinder

82

87

60

60

=
289 Kinder
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Um zu zeigen, wie wertvoll eure Spenden und unsere Arbeit sind, möchten  

wir euch im Laufe dieses Berichts einige unserer kleinen Patient*innen  

vorstellen ...
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FALLBEISPIELE

Moukailou 

Moukailou ist 11 Jahre alt stammt aus einer Familie mit sechs Kindern. Seine 

Eltern sind Landwirte. Auf Grund von Terrorismusgefahr musste die Familie 

aus ihrem Heimatdorf fliehen und wurde in einer provisorischen Siedlung für 

Binnenflüchtlinge in Kongoussi im Norden Burkina Fasos untergebracht. Dort 

wurde Moukailou nachts von einer Schlange gebissen. Die Eltern brachten ihn 

zunächst zu einem traditionellen Heilpraktiker. Nach acht Tagen traditioneller 

Behandlung war Moukailous Bein entzündet und er konnte nicht mehr laufen. 

Seine Eltern brachten ihn in eine örtliche Krankenstation. 

Da sich sein Zustand weiter verschlechtert hatte, wurde er von dort in das 

Kinderkrankenhaus Charles de Gaulle in Ouagadougou überwiesen. Dort sahen 

sich Moukailous Eltern auf Grund fehlender finanzieller Mittel zunächst  

gezwungen, mit ihrem Sohn die Klinik wieder zu verlassen und in den Norden 

Burkina Fasos zurückzukehren. 

Der diensthabende Chirurg sah das Kind und wandte sich an DEVELOPmed.aid. 

Mit euren Spenden wurden die Untersuchungskosten, die Kosten für den Kauf 

von Medikamenten und die Kosten für den Eingriff übernommen. Leider musste 

Moukailous Bein amputiert werden, aber er ist glücklich über sein gerettetes 

Leben. 

Mamadou 

Mamadou ist 18 Jahre alt. Er stammt aus Arbinda im Norden Burkina Fasos 

nahe der Grenze zum benachbarten Mali. Bei Angriffen auf sein Dorf hat er 

seine Eltern verloren. Heute wohnt er in Ouagadougou in einem Zentrum für 

Binnenvertriebene. 

Während einer Sensibilisierungskampagne zur Früherkennung von Brustkrebs 

durch die AMPO-Initiative Yik-Pinda im Zentrum für Binnenvertriebene erzählte 

Mamadous Tante den AMPO-Mitarbeitern von ihrem Neffen, der bereits seit  

ca. 45 Tagen an starken Schmerzen litt. Leider hatte sie keine finanziellen Mittel, 

um für ihren Neffen medizinische Hilfe zu holen. Als der Teamleiter Mamadou 

sah, informierte er die Mitarbeiter*innen von DEVELOPmed.aid. 

Mit euren Spenden konnte Mamadou in das Kinderkrankenhaus Charles de 

Gaulle gebracht und dort untersucht werden. Es wurde festgestellt, dass er an 

mehreren Harnsteinen litt, so dass ein chirurgischer Eingriff notwendig wurde. 

Zwei Wochen später ging es Mamadou wieder besser und er konnte die Klinik 

wieder verlassen. Mamadou und seine Tante sind sehr glücklich und danken 

DEVELOPmed.aid für die Übernahme der Behandlungskosten.
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WIE EURE SPENDE HILFT

Burkina Faso gehört zu den ärmsten Ländern der Welt. Es herrscht ein Mangel 

an Ärzt*innen und medizinischem Personal, und ein staatliches Gesundheits-

system existiert nicht. Im Jahr 2021 betrug die Kindersterblichkeitsrate, also  

der Anteil der Kinder, die während der ersten fünf Lebensjahre versterben,  

laut UNICEF 82 pro 1.000 Lebendgeburten. Oft sind dafür Krankheiten  

verantwortlich, die man bei früher Diagnose gut behandeln kann.

In Burkina Faso wird das Honorar des Arztes vom Staat übernommen, sodass 

die Patient*innen die Kosten für die Untersuchung und Behandlung nicht selbst 

tragen müssen. Die Patient*innen müssen jedoch für alle benötigten Materialien 

(Untersuchungshandschuhe, Spritzen, Medikamente, Infusionen, Verbände etc.) 

und für eine Liege im Krankenhaus selbst aufkommen. Dafür fehlen ihnen oft 

die notwendigen finanziellen Mittel. Auch kann es dazu kommen, dass  

Patient*innen im Verlauf einer Behandlung die finanziellen Mittel ausgehen.  

Mit eurer Spende ermöglicht ihr eine Behandlung, die ansonsten nicht  

stattfinden bzw. nicht fortgesetzt werden kann.

Unsere Mitarbeiter*innen kaufen mit eurer Spende die für eine Behandlung  

benötigten Medikamente und medizinischen Materialien und betreuen die  

Kinder während ihrer Behandlung und ihres Aufenthalts in der Pädiatrie Charles 

de Gaulle und anderen medizinischen Einrichtungen in Ouagadougou. 
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FINANZEN 2022

Im Jahr 2021 konnten wir dank eurer tollen Unterstützung insgesamt  

17.568 Euro an Spendengeldern für medizinische Behandlungen von  

Kindern in Burkina Faso zur Verfügung stellen.

Spendeneingang je Quartal in 2022

1. Quartal	 2.837 Euro

2. Quartal	 6.813 Euro

3. Quartal	 3.610 Euro

4. Quartal	 4.308 Euro

2.837

6.8133.610

4.308

=
17.568 Euro

Im Jahr 2022 hatten wir Fixkosten in Höhe von 2.376 Euro. Mit dem  

Fixkostenbetrag bezahlen wir in Burkina Faso die Aufwandsentschädigungen  

für unsere AMPO-Mitarbeiter*innen Félix Kuela und Léontine Samandoulgou 

sowie variabel anfallende Kosten, wie z.B. Benzin für das Motorrad und  

Telefonate. Seit dem Jahr 2022 finanzieren wir diese Fixkosten aus unserem 

allgemeinen Spendenaufkommen. Zuvor wurden diese Ausgaben von einem 

langjährigen Dauerspender getragen. 

Bei DEVELOPmed.aid erfolgt darüber hinaus kein Cent Abzug für Werbung,  

Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung oder Sonstiges. Alle Arbeit in Deutschland 

erfolgt unbezahlt und ehrenamtlich. So können wir gemäß unserem Leitspruch 

sicherstellen, dass jede Spende von euch zu 100 Prozent vor Ort die  

Behandlung der Kinder in Burkina Faso ermöglicht.

Spendenanteile in Prozent

	32 %	 5.607 Euro	 Sozialbank

	28 %	 5.000 Euro	 Beiersdorf

26 %		 4.496 Euro	 Betterplace

	13 %	 2.376 Euro	 Fixkosten

	 1 %	 89 Euro	 Hochschulgruppe
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IDEEN, UM KINDERN  
IN BURKINA FASO ZU HELFEN: 

Neben direkten Spenden, gibt es viele weitere Möglichkeiten, DEVELOPmed.aid 

zu unterstützen und bei uns mitzumachen: 

Spendenaktionen von Unternehmen 

Du arbeitest in einem Unternehmen oder kennst eines, das Spendenaktionen 

anbietet und würdest DEVELOPmed.aid gerne dafür vorschlagen? Dann  

kontaktiere uns gerne per E-Mail: info@developmedaid.org.

Zahngold-Initiative 

Zusammen mit Werksgold bieten wir Patient*innen in Zahnarztpraxen die  

Möglichkeit ihr altes Zahngold zu spenden. Wir freuen uns über weitere  

Kooperationen mit Zahnarztpraxen. 

Geburtstagsaktionen über Betterplace 

Über Geburtstagsaktionen konnte 2022 wieder ein beachtlicher Betrag  

gesammelt werden. Solltest auch du genug von Weinflaschen, Socken und 

Strickpullovern haben und stattdessen unseren kleinen Patient*innen helfen  

wollen, dann kannst du hier eine Geburtstags-Aktion anlegen und dir zu  

deinem Ehrentag Spenden für DEVELOPmed.aid wünschen:  

	 https://www.betterplace.org/de/collect-donations/birthday-fundraising-events

Besondere Fähigkeiten, Hobbies 

Trete in Kontakt mit uns und lass uns gemeinsam überlegen wie wir eine tolle 

Aktion starten können, um gemeinsam viele weitere Kinder in Burkina Faso  

zu unterstützen!

19
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AUSBLICK

Burkina Faso hat 2022 zwei Militärputsche erlebt. Die Bevölkerung legt in die 

amtierende Militärregierung große Hoffnung auf mehr Sicherheit und politische 

Stabilität. Wir wünschen, dass sich diese Hoffnungen erfüllen, auch wenn man 

festhalten muss, dass die Lage aktuell weiter sehr schwierig und angespannt ist.

DEVELOPmed.aid verzeichnete in 2022 nach einer herausfordernden Corona-

Zeit ein im Vergleich zu den Vorjahren verhaltenes Spendenaufkommen.  

Wir sind mit Tatendrang ins neue Jahr 2023 gestartet und haben bereits wieder 

erfreuliche Spendenzuwächse zu verzeichnen. Diese Entwicklung motiviert und 

bestärkt uns sehr darin, weiterhin kontinuierlich zur medizinischen Versorgung 

von Kindern und Jugendlichen in Ouagadougou, Burkina Faso, beizutragen. 

Dazu planen wir in der Zukunft eine noch engere Zusammenarbeit mit unserem 

Partner AMPO International e.V., die rechtliche und administrative Prozesse 

vereinfacht und so weitere Energien für die Arbeit an unseren Zielen freisetzt.
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DEVELOPmed.aid e.V.

Vorsitz: Lena Katharina Müller

Vereinsregister: VR 84626

Amtsgericht Darmstadt

info@developmedaid.org

www.developmedaid.de

Bank für Sozialwirtschaft

Kontonummer 8636403

Bankleitzahl 55020500

IBAN: DE85550205000008636403

BIC: BFSWDE33MNZ
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